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Schule am Adler
Oberschule der Stadt Leipzig

Antonienstraße 24
04229 Leipzig

Tel.:	 0341 41 54 70
Fax:	 0341 41 54 735
E-Mail:	 os-leipzig@schuleamadler.de

Schulleiterin: Ines Fiedler
Stellv. Schulleiter: Rainer Zetzsche
Schulsachbearbeiterin: Ilona Denecke

Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag – Freitag: 7.00 – 14.00 Uhr 

Verkehrsanbindung:
Tram: 			   Bus:

Besuchen Sie uns gern auch auf unserer Webseite 
unter: www.schuleamadler.de

Unser Förderverein
unterstützt und koordiniert die Finanzierung  
verschiedener Aktivitäten und Projekte.

Kontoverbindung:	
Sparkasse Leipzig
Förderverein der Oberschule am Adler e.V.
IBAN: DE 92 8605 5592 1100 0657 56

Junge Adler werden flügge – 
Begleitung ins Leben.

Oberschule  
mit Ganztagsangeboten
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WAHLBEREICHE

Klasse 6 – 10
2. Fremdsprache: Französisch (abschlussbezogen)

Klasse 5/6:
· Fit für Mathe
· Modellbau
· Schulzoo
· Seifenkistenrennen
· Töpfern
· Junge Sanitäter
· Chor
· Theater
· Musikalisches Karussell
· Aktiv im LOFT-64
· Sportspiele

Klasse 7  – 10:
· IT-Experten
· Schülerband
· Schulzoo
· Bühne frei
· Baumeister
· Töpfern
· Schülergericht
· Schulsanitätsdienst
· Fahrradwerkstatt
· Fit in Englisch & Mathe
· Kunst im Raum
· Tischtennis / Kicker
· Sport & Bewegung

ADLER-
TRADITIONEN

· �Leistungs- und Ehrenamtsdiplom
· �Sprachenfeste Deutsch und Englisch
· �Mathematik-Olympiade
· �Wettbewerbe in Geo oder die „experiNat“
· �Projektwoche
· �Theaterprojekte
· �Klassenklimaprojekte, z.B. „Agententraining“ 
· �Potenzialanalysen über eigene Stärken  
· �Stolpersteinprojekt
· �Sportfeste, Tischtennis- und Hochsprungmeister-

schaft
· �Skilager, Marathon
· �Sprachreise nach England

· �Klassenfahrten
· �Schuljahrbuch und Kunstkalender

· �Rotary-Stipendium für Kl. 8 & 9
· �Tierpatenschaften im eigenen 

Zoo
· �Ausbildung junger Sanitäter
· �Weihnachtskonzert
· �Schulfeste und der „Tag der 

offenen Tür“
· �Schnuppertage für 4. Klassen



ADLERPROGRAMM

Unser Ziel ist die Vorbereitung auf  
die Erfordernisse des beruflichen und 
privaten Lebens.

Das heißt:
· �Optimaler Schulerfolg durch individuelle Förde-

rung und Sicherung des Übergangs in die beruf-
liche Ausbildung

· �Fächerverbindendes Arbeiten und Projekte
· �Team-Teaching zur Stärkung der Selbstkompetenz
· �Anwendung von Lernstrategien und Methoden-

training
· �Entwicklung zur Medienkompetenz
· �Ausbau der Interessenangebote 	
· �Prüfungstraining in Kernfächern
· �Nutzung außerschulischer Lernorte
· �Begleitung bei der Berufsfindung und Bewerbung
· �Einbeziehung zahlreicher Außenpartner

· �Stärkung der Eigenverantwortung durch 
Schülermitwirkung

· �Wohnortnahe Freizeitgestaltung

	 A D L E R F Ö R D E R U N G

Mit einem Netzwerk an Partnern wurden Strate-
gien entwickelt, bedarfsgerechte Hilfen anbieten 
zu können.

Betreute Angebote, wie die Bibliothek zur Hausauf-
gabenerledigung, der Ganztag, der Förderunter-
richt in Mathematik, Deutsch, Englisch, das sozi-
ale Training und die Klassenstunde, aber auch die 
Nachholungsstunden und die LRS-Förderung wer-
den von den Schülern viel genutzt.

Die Schulsozialarbeiterin, die Inklusionsassistentin, 
die Berufseinstiegsbegleiter, eine Berufsberaterin 
und die Schulstation sowie der Club der RAA e.V. 
stehen zur Einzelbetreuung, individuellen Beglei-
tung und für die Freizeitgestaltung zur Verfügung.

Mit der Zukunftswerkstatt e.V. wurde ein prakti-
scher Lernort gewonnen, in dem handwerkliche  
Tätigkeiten in der Holzwerkstatt mit speziellem 
Stützunterricht verbunden werden.

A D L E R E R F O L G E

· �Über 95 % der Realschüler erreichten in den letz-
ten beiden Jahren ihren Abschluss.

· �Dank der Kooperation mit zahlreichen Wirt-
schaftsunternehmen wurde ein Praxistag zur Ver-
mittlung in Ausbildungsberufe eingeführt.

· �Zahlreiche Auszeichnungen, wie der mehrmalige 
Titel „Schule der Toleranz“ sind im Jahrbuch und 
im Schulhaus sichtbar.

U N S E R E  S C H U L E

wurde 1899 als 28. Bezirksschule in 
Leipzig – Kleinzschocher eröffnet. 

Im Schulgebäude am Adler befinden sich aktuell 
drei Einrichtungen: eine Grundschule, ein Hort und 
eine Oberschule. Bei uns in der Oberschule wer-
den jährlich etwa 350 Schüler von ca. 35 Lehrern 
unterrichtet. Die überschaubare Gemeinschaft 
ermöglicht ein enges Miteinander von Schülern, 
Lehrern und Eltern.

Oberschule eröffnet viele Wege und Chancen

Klassen 5/6 	
· �Orientierungsstufe mit Einführung der 2. Fremd-

sprache und Übergang zum Gymnasium
ab Klasse 7
· �abschlussbezogener Unterricht mit dem Ziel des 

Hauptschulabschlusses nach Klasse 9 oder des 
Realschulabschlusses nach Klasse 10

· �Leistungsdifferenzierung in den Kernfächern
· �berufsvorbereitende Bildung im Rahmen des   

Profilunterrichts Wirtschaft, Technik, Haushalt/  
Soziales und Informatik

Zur Ausbildung von Fähigkeiten und Fertigkeiten 
können sich alle Schüler in Wahlbereiche ohne  
Bewertung einwählen.

Unser Schulklima soll von gegenseitigem Ver-
ständnis, Akzeptanz und Wertschätzung geprägt 
sein. Schüler und Lehrer verstehen ihre Ober-
schule am Adler als einen gemeinsamen Lern- und  
Lebensort, in dem Selbstständigkeit, Mitsprache 
und ein verantwortlicher Umgang mit sich und  
anderen gefordert und geübt werden. 

Das geschieht u.a. durch:
· �das Engagement des Schülerrates 

mit ihrem Vertrauenslehrer
· �die Einbeziehung von Schüler

aufsichten
· �die Wachsamkeit der „Adler

augen“ auf dem Schulhof
· �die Wirksamkeit der Schulsanitä-

ter in den Hofpausen
· �den Einsatz von Streitschlichtern 

und dem Schülergericht
· �das Agieren der „Free-Your-Mindler“ in 

der Suchtprävention
· �die Betreuung und Pflege der Tiere im Schulzoo
· �die Beteiligung an der Umgestaltung des  

Schulgeländes

A D L E R G E D A N K E
„Behandle mich so,  

wie ich dich behandeln soll“  
(frei nach Kant)


